
Fest der Kulturen in Blankenfelde 

Ausländerbeauftragter Mehmet Özbek sucht noch Mitstreiter 

BLANKENFELDE Am 18. Juni findet das zweite Fest der Kulturen in der Gemeinde 

Blankenfelde-Mahlow statt. Eingeladen hat der Ausländerbeauftragte Mehmet Özbek. 

Veranstaltungsort wird diesmal die Grünfläche in Blankenfelde zwischen der Grünen Passage 

und der Gemeindeverwaltung am Brandenburger Platz sein.  

 

Viele Punkte des Programms stehen schon fest, aber weitere Marktstände können noch 

geordert werden. "Das können Vereine sein, die ihre multi-kulturellen Angebote präsentieren 

wollen, aber auch möglichst ausländische Privatpersonen, die spezielle Angebote zu 

bestimmten Ländern anbieten", informiert Özbek. 

 

Das bisher zusammengestellte Programm sieht zum Beispiel folgende Höhepunkte vor: 

Feuerschlucker, Schul- und Kita-Auftritte, Folklore, Fado-Gesang, Beatbox, Break Dance, 

Bauchtänzerinnen, Kung FU-Ensemble, Karate, Aikido sowie viele musikalische Auftritte. 

Abschließend wird eine Live-Übertragung eines WM-Spiels auf einer Riesenleinwand gezeigt. 

 

Im Mittelpunkt soll das Schicksal von Noel Martin stehen, der vor zehn Jahren in Mahlow von 

Rechtsgerichteten brutal misshandelt wurde und seitdem im Rollstuhl sitzen muss. "Wir wollen 

aber auch die Besonderheiten möglichst vieler Länder vorstellen", betont Özbek. Dazu 

gehören vor allem Speisen und Getränke, Musik und Bräuche.  

 

Wer mitmachen möchte, meldet sich bei Steffi Amelung in der Gemeindeverwaltung unter (0 

33 79) 33 31 05 oder bei Mehmet Özbek per E-Mail: mehmet.aysin@freenet.de. 

Organisatoren sind neben dem Ausländerbeauftragten vor allem der Verein Bürger für Bürger 

mit Vera Hellberg sowie Regina Bomke auch mit der Unterstützung der Gemeinde. hm 
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